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Großherzoglich Badisches

Anzeige - B l a t
für den

Kinzig - Murg - und Pfinz - Kreis.
Nro. 46 . Mittwoch den 9 . Zuny 1819.

Mit GroSherzoglich Badischem gnädigstem Privilegio .

Bekanntmachungen .
Se . Kinigl . Hoheit haben gnädigst geruht , die

erledigte evangel . luth . Pfarrey Bahlingen , dem bis¬

herigen Diaconus Metzger zu Durlach zu verlei¬

hen . Dadurch ist die evangel . luth . DiaconatsStejle
zu Durlach mit dem Kvmpetenzanschlag von 487 st .

47 kr . und mit dem wahren Ertrag von 750 — 800 fl .

zur Erledigung gekommen . Die Kompetenten um

diese Stelle haben sich binnen 6 Wochen durch ihre

Spezialate oder Dekanate bei der obersten Kirchen -

Nehörde zu melden .
Nachdem die Pfarrcy Landshausen (im Murg »

und PsinzKreis ) durch die Pensionirung des bisherigen
Pfarrers Breunig mit einem Einkommen von
1100 bis 1200 fl . erledigt ist , worauf ein « Abgabe
von jährlichen 250 fl . bereits haftet , und zu Gun¬

sten des pensionirten Pfarrers Breunig eine weitere

jährliche Abgabe von 150 fl . gelegt wird , so haben

sich die Kompetenten um dieselbe vorschrislsmäsig bei

dem KreiSdirectorium zu meiden .
Die Pfarr - p Niederschopfheim , des Bezirksamts

Offenburg , und Freiherrlich v . Frank - nsteinischen Pa¬
tronats , ist durch das Ableben deS Pfarrers Huber
erledigt . Sie tragt , im Durchschnitt , an Geld
und Naturalien 20 - 0 fl , ein . Die Kompetenten
werden aufgcfordcrt , sich in der gesetzlichen Frist bei
der PalronatsHerrschaft zu melden .

Der erledigte evangel . luth . Schuldienst zu Kön -

dringen , evangel . Dekanats Emmcndingen , Dreisam -

kceises, ist dem Schullehrer Christian Friedrich Zilly
Von Landeck verliehen worden . Die Bewerber um
den hierdurch erledigten evangel . luth . Schuldienst zu
Landeck, deffelbigm Dekanats und Kreises , mit einem

KompetenzAnschlag von >50 fl . werden hierdurch auf -
gefvrdert , sich binnen 4 Wochen durch ihre Spezialake
oder Dekanate bei der obersten evangel . KirchcnBchör -
de vorschriflmäsig zu melden ..

Der vakante evangel . luth . Schuldienst zu Neu¬
mühl , im Kinzigkreis , ist dem bisherigen Schullehrer
zu Au bei Durlach / Johann Jakob Sülzer über¬

tragen , und dadurch der evangel . luth . Schuldienst
zu Au , Dekanats Durlach im Murg - und Pft

'
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Kreis , mit einer Kompetenz von i 4o fl . erledigt wor¬
den . Die Kompetenten darum haben sich binnen 4

Wochen bei der obersten evangel . KirchenBehörde zu
melden .

Untergerichtliche Aufforderungen
und Kundmachungen .

Schuld enliquidationen .

Andurch worden alle diejenigen , welche an

folgende Personen etwas zu fordern haben , un¬
ter dem Präjudiz , von der vorhandenen Masse
sonst mit ihren Forderungen ausgeschlossen z «
werden , zur Liquidirung derselben vorgeladen . —

Aus dem
Bezirksamt Bretton .

(3 ) zu Fl « hingen an die in Gant gerathene
Georg Liebsifche Eheleute , auf Donneistag den

24, Juni d . I . früh 8 Uhr bei Grvßh . Amtsreviso-,
rat zu Brette » . Aus dem ,?

'

Oberamt Bruchsal .
(3 ) ?" Helmsheim an den in Gant gera -

thenen Bürger Adam Scitz auf Dienstag den 22 .
Juni d . I . früh 8 Uhr vor der TheilungsKommif -

sion auf dem Rachhaus in Helmsheim . ^
(3 ) zu Bruchsal an den in Gan ^ erkanntcn

verstorbenen Holzverwalter Habermann , aus
Montag den 21 . Juny d . I . Vormittags 9 Uhr bei
der ThcilungsEommission im Wirthshaus zum Wolf
dahier .

( 3 ) zu Heidelsheim an den in Gant er¬
kannten bürgerlichen Bäckermeister Friedrich 3 aiß

auf Montag den 28 . Juni d . I . früh 8 Uhr auf
dem Rathhaus in Heidelsheim vor der zu diesem Ge¬

schäft beauftragten Stadtschreiberey .
( 1 ) zu Odenheim an den in Gant gerathene »

Schuhbürger Joseph Altenheimer , aus Donner¬

stag den 1 . July d . I . auf dem Gemeindehaus zu
Odenheim . Aus dem



B » zirkSamt Sfifcl .
(3 ) zu Oberbruch an den in Gant erkann¬

ten Burger Franz Seyfried auf Dienstag den 8 .
Juni d. I . vor dem LheilungsCvmnnssariat in Ober¬
bruch . Aus dem

Bezirksamt Ettenbeim .
( r ) zu Grafen Hausen an die in Gant er¬

kannte Peter Rauchischen Eheleute auf Donner¬
stag den r 4 . Juny d . I . bey dem LheilungsEom -
«nissariat in der Kronen allda . Aus dem

La noamt Karlsrube .
(3 ) zu M ü b l b u r g an den in Gant erkann¬

ten verstorbenen Nagelschmidt Abraham Epny auf
Montag den lg . Juny d . I . Vormittags 9 Uhr in
Mühlburg in dem Wirthshaus zum Hirsch

te ) zu Linkenheim an den in Gant gerakhe-
ncn Bürger und Schustermeister Friedrich Herr¬
mann auf Dienstag den 19 . Juny d . I . Vormit ,
tags 9 Uhr in Linkcnheim im Wirthshaus zur gol¬
denen Krone . Aus dem

Bezirksamt Lahr .
( , ) zu Wittenweyer an den in Vermögens -

Untersuchung verfallenen Andreas Läß le den ersten ,
auf Samstag den 26 . Juny d. I . Vormittags vor
dem TheilungsCommiffär in der Krone zu Witten »
weyer . ÄuS dem

Bezirksamt Ne cka r Bi scd 0 f f « be i m.
( 1 ) zu Epfenbach an die beiden Bürger Jo¬

seph Ernst und Georg Franz St re ekel , welchen
die AuswanderungS : Erlaubniß nach rußisch Pohlen
mit ihrer Familie vermag hoher Kreiedireckorial - Ver -
fügung gestaltet worden , binnen 4 Wochen bei dem
zur Liquidation beauftragten Amtsrevisorat zu Ne -
ckarbischoffsheim . Aus dem

Obrramt Pforzheim .
(3 ) zu K i e se l b r 0 n n an den in Gant gera -

thcnen Bürger und Schuster Jakob Bischofs , auf
Montag den r > . Juny d . I . Vor - und Nachmittags
in dem Kronenwirlhshause allda vor dem Theilungs -
Eommissariat , wobei man sich wegen einer Borgfrist
oder NachlaßVergleichs zu erklären hat .

( r ) zu Pforzheim an den seit geraumer Zeit
heimlich von hier entfernten Handelsmann Ernst
Philipp Ludwig Roller , auf Donnerstag den - 4 .
Juny d I . Vormittags 9 Uhr auf hiesigem Rath¬
hause , wobey man zugleich einen Stundungs - und
Nachlaß Vergleich zu erzielen gedenkt .

kr ) zu Esc helbronn an den alt Leonhard
Rottner , Bürger , Bauer und Schäfereybestander
allda , welcher sich im Sommer » 8 - 7 ohne Staatsgeneh -
migung nach Amerika begeben und ist seitdem von
da nicht zurückgekommcn , auf Montag den , 4 . Jv -
ny d . I . Vor - oder Nachmittags vor dem Thci -
tungsCommiffariat auf dem Rathhause zu Eschel -
brvnn . Aus demj

Bezirksamt Pbilippsbnrq .
( O zu K

'
irrl ach an den Bäcker Rcchus

Stegmüller , auf Donnerstag den 8 . July d . I .
Morgens 9 Uhr bei Großh - Amtsrevisorat auf dem
Ralhhaus zu Kicrlach .

( i ) zu Kronau an die Verlasscnschafl des
verlebten Jakob Hager , aus Dienstag den ö . July
d . 3 - Morgens 9 Uhr vor Eroßh . Amtsrevisorat auf |
dem Ralhhaus zu Kronau . ;

( 1 ) zu Kronau an die Verlassenschaft des ;
Bürgers Georg Schatten , auf Mittwoch den 7.
July d . I bei Großh . Amtsrevisorat auf dem Rath¬
hause zu Kronau .

( , ) zu Philippsburg an den Schuhmacher
Johanne « Herr , auf Montag den 5 . Juli d . I .
Morgens 9 Uhr vor Großh . Amtsrevisorat auf dem
Ralhhaus zu Philippsburg .

( 1 ) zu Rheinhausen an den verlebten Ge -
meindsbürgecmeister Johannes Spoh n , auf Don¬
nerstag den 1 . July d. I . Morgens 9 Uhr auf dem
Rathhaus zu Rheinhausen vor dem Amtsrevisorat .

( >) zu Rhein Hausen an die Ehefrau des
verganteten Jakob Korn , auf Freitag den r . July
d I . Morgens 9 Uhr auf dem Ralhhaus zu Rhein¬
hausen vor Gioßh . Amtsrevisorat .

( 1 ) zu Rheinhausen an den Georg Has¬
selbach , auf Freitag den 9 . July d . I . Morgens
9 Ubr bei Großh . Amtsrevisorat auf dem RathhauS
zu Rheinhausen . Aus dem

Oberamt Rastadt .
s « ) zu Elches heim an den Bürger Jostph

Heck , auf Montag den * 8 . Juny d . I . aus dem
RathhauS daselbst . Aus dem

Bezirksamt Steinbard .
' ( 3 ) zu Vormberg an den in Gant gerathe .

nen Bürger und Reebmann Ferdinand Drapp auf
Mittwoch den rz . Juny d. I . im Gasthaus zum
Hirsch in Sinzheim . Aus dem

Bezirksamt Wolfach .
( , ) zu Wolfach an den in Gant erkannten

hiesigen Bürgerund Weißgerber Bartholomä Haas ,
auf Montag den r8 > Juny d . I . vor dem Amtsre »
visorate dahier . ,

(3) Hornbrrg . sSchuldenliquidation 1 In
Schuldsachen des Johanne « Wohrlcns , Laglöh -
ners auf dem Knappcnacker » Guttacher Staads , ist
zwischen den bekannten Gläubigern bereits ein Nach -
laßVerglcich zu Stande - ' gekommen , und es werde»
nun auch noch die allbnfallsiqen unbekannten Gläubi¬
ger hiemit vorgeladen , am Montag den > 4 . Juny
Vormittags auf dem hiesigen Ra : bhaus entweder j »
Person oder durch hinlänglich Bevollmächtigte zu , r»



scheinen , ihre Forderunqen
" an ;ugeben und rechtsge¬

nüglich zu erweisen , auch sich , wegen des Nachtaß -

rgleichs zu erklären , oder sich der Ausschließung und

der Bestätigung des NachlaßVergleichs zu gewärtigen .

Hvrnberg den r8 . May >8 ' 9 .
Großherzogl. Bezirksamt .

(2) Karlsruhe . sZchuldenliquidation .) Zur

Schuldenliquidation mit den Gläubigern der Bäcker¬

meister Lorenz Äusterischen Eheleute » gegen

weiche heute der Gantpcozeß erkannr worden , ist

Tagfahrt auf Montag den r >. nachstkünftigen Mo¬

nat » Juny , Vor - und Nachmittags festgesetzt; cs

werden daher alle diejenige , welche an die Äusterische

Gantmaffe eine Forderung zu machen haben , hic-

mit aufgerufen , zur bestimmten Zeit vor der Gant -

Commission im Gasthaus zum König von Preußen

dahier , entweder selbst , oder durch hinlänglich Be¬

vollmächtigte zu erscheinen , ihre Forderungen unter

Vorlegung der OriginalBcwcißUrkunden zu liquidi -

ren , und über ein allenfallflge » Vorzugsrecht zu ver¬

handln , bey Straf « de» Ausschlusses .

Karlsruhe , am 27 . May , 819 .
GcoßherzoglicheS Stadramt »

Mu ndt 0 dt - Erklärungen .

Ohne Bewilligung deS Pfleger - soll bei Ver «

lust der Forderung , folgenden im ersten Grad für

mundtodt erklärten Personen , niwtS geborgt oder

sonst mit denselben konlrahirl werden . AuS dem

Landamt Karlsruhe .

( ,i von Mühlburg dem Karl Bachmeyer ,

dessen Pfleger der Bürger und Gürtlermcister S 0 l-

w a y dahier ist . Aus dem
Bezirksamt Lahr .

( t ) von Witten weyer dem Andreas Läß -

le dem ersten , dessen Pfleger Georg Läßle der rte

von da ist .

Erbvorladungen .

Folgende schon längst abwesende Personen

oder deren LeibeSerbcn sollen binnen 12 Monaten

sich beider Obrigkeit , unter welcher ibr Vermögen

siebt , melden , widrigenfalls dasselbe an ihre

bekannten nächsten Verwandten gegen Cautivn

Wird auSgeltcfert werden . Aus dem

Oberamt Bruchsal .

( , ) von Unteröwisheim der Ludwig Hen -

ninger , ein Sohn deS daselbst verstorbenen Sradt -

schreibers Henningee , w . lcher seit 18 3 . von

Hau« ohne Nachricht abwesend ist. AuS dem

Bezirksamt Kanber » .
(3 ) von Kandern der seit langer als 50 Jah¬

ren abwesende Tobias Wehrer , binnen 9 Monaten .

(3 ) von Kandern der Johannes Meier ,

78 Jahr alt , welcher vor 50 Jahren die hiesige
Stadl verließ , und seit 1 f81 • nichts mehr von sich

hat hören lassen , binnen 9 Monaten , dessen Ver¬

mögen in 300 fl . besteht . Aus dem
Stabt und Landamt Okkenburg .

( 0 von Urloffen der Joseph Erhard ,
welcher vor 3t Jahren unter das Kaijerl . Oestreichi -

sche Militär gekommen . Aus dem
Bezirksamt Säckingen .

( , ) von Albert der Andreas Rüde , welcher

sich im Jahr 1799 mit einem k. k. östr . Officier als

Bedienter von Haus wegbegebcn , auch seither nicht -

mchr von sich hören lassen . „

( 3) Achern . ^Verschollenheitserklärung .) Da

der unterm , 4 . Septbr . >8 ' 5 Nro . 2959 . durch

öffentliche Blätter vorgeladene Andreas Schmelz ! «

ab der Muttert im Kapplerthale bisher keine Nach¬

richt von sich gab , wird derselbe für verschollen er¬

klärt , und dessen Vermögen seinen nächsten Ver¬

wandten fürsorglich zugewiefen .
Achern , den 25 . May > 8iY .

Großherzogliches Bezirksamt .

(2 ) Bruchsal . sBerschollenheitsErklärung . )

Die zwey Brüder Johannes Scherdel und Phi¬

lipp Seherdel und der Johannes Ra st alter

von Bruchsal werden nun , weil sie sich auf die er¬

gangene öffentliche Ladung zur Nachlaffenfchaft deS

im Jahr 1793 ohne LeibesErben und Geschwister

abgelebten Bruchsaler Bürgerlvhne « Peter Scherdel

nicht gemeldet haben , für verschollen erklärt , und

werden dem zufolge ihre Erdiheile einsweilen noch ge¬

gen EarUion an die nächsten Verwandte in fürsorg¬

lichen Besitz übergeben werden . Da aber auch diese

V .rwandle bisher noch nicht mit völliger Gewißheit

haben ausgekundschafcct werden können : als werden

zugleich alle diejenige , welche an die Verlassenschast

des Peter Scherbe ! ein Erbrecht zu haben vermey -

nen , hiemit öffentlich aufgefordert , binnen 3 Mo¬

naten sich bey Großberzogl OberAmte dahier zu

melden , und dazu gehörig zu legitimiren als sonst die,

welche sich gemeldet und legitimirt haben , in Besitz

davon gesetzt werden sollen.
Bruchsal , den 28 . May >8 >9 -

Großhcrzogl . OberAmt .

( ' ) B ruch sa l. s Verschollenheitserklärung . 1

Da Martin Kramer von Hambrückcn sich ohnge -

achtrt der unterm » 1 . Merz v . I . erlassenen Edictal -
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Ladung bis jetzt noch nicht sistirt hat , so wird dersel¬
be anmit für verschollen erklärt , und werden daher
seine bekannte gesetzliche Erben in den fürsorglichen
Besitz seines Vermögens gegen hinlängliche Sicher¬
heitsleistung angewiesen .

Bruchsal den ri . May > 8 >9 .
Großh . Oberamt .

( Z ) Eppingen . sVerschollenheits - Erklärung .
Der unterm , 6 . April >8 > 8 - fruchtlos aufgeforderte
Philipp Loren ; Lauf von Hilsbach ,

'wird hiermit
für verschollen erklärt , und dessen Vermögen den An¬
verwandten gegen Caution ausgefolgt .

Eppingen den r7 . May >819 .
Großherzogl . Bezirksamt .

(0 Wo lfach . sVerschollenheits- Erklärung .^
Da der schon über 28 Jahren abwesende Schuster¬
gesell Georg Winter von Einbach sich auf die Edic -
talladung vom 9 . Decbr . i 8 >5 - in der gesetzlichen
Frist dahier nicht gemeldet hat , so wird derselbe hier¬
mit als verschollen erklärt , und dessen Vermögen sei¬
nen nächsten Anverwandten in fürsorglichen Besitz
überlassen werden .

Wolfach den 4 . Juny >819 .
Großberzoql . Bezirksamt

( > ) Wolfach . sVerschollenheits - Erklärung . ^
Da der unterm 9 . Nov . 1816 . cdictalitec vorgela¬
dene seit 20 Jahren unbekannt wo al-wesende Johann
Schmider von Oberwolfach sich in der gesetzlicben
Frist nicht dahier gemeldet hat , so wird derselbe hie-
mit für verschollen erklärt , und dessen Vermögen sei¬
nen nächsten Anverwandten in fürsorglichen Besitz
überlassen werden .

Wolfach den 4 . Juny , 8 ' 9 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Ausgetretener Vorladungen .
( , ) Karlsruhe , sFahndung und Signale¬

ment . j Unten siqnalisicte Zigeunerin hat sich eines
an diesseitigen AmtsUntergebencn begangenen Be¬
trugs schuldig gemacht , und dabey noch folgende Ef¬
fekten entwendet :
Einen blau und weißen köllnischen DeckbettUeberzuq ;
Ein braun seidenes Halstuch mit weißen breitem

Kranz ;
Ein braun seidenes Halstuch mit breiten weißen

Streifen ;
Ein gelb seidenes Halstuch mit gelben Streifen ;
Ein schwarz seidenes Halstuch ;
Ein mouselines weißes Halstuch , gestickt;
Ein weißes Halstuch mit Blumen ; und
Zwey Schürze wovon der eine ein weiß Kattunener

und der andere ein blauer mit blauer Narh ;

Ein roth kattunenes viereckigtes KinderbettUeberzüg »
chm » nebst einer Wickelbinde von gleicher Färb «
mit blauem Bande .

Wir ersuchen daher sammtliche obrigkeitliche Be¬
hörden , auf diese Person fabnden , sie auf Betrete »
arretiren und wohlverwahrt hierherliefern zu lassen .

Karlsruhe , den 3 . Juny 1819 .
' Großherzogl . Landamr .
Signalement .

Dieselbe ist ungefähr 22 bis 18 Jahre alt ,
hat ein schwarzbrannes glattes Gesicht , schwarze lan¬
ge Haare mit einem Kamme aufgestcckt . Ihre Klei¬
dung bestund in einem rothgeblumten kattunenen
Kleid ; auch führt dieselbe r Kinder wovon sie das
eine auf ihrem Rücken in ein Leinwandtuch gebun¬
den tragt , so wie ein kleines Wägelchen zur Fort¬
bringung ihrer Effekten mit sich .

( , ) Emmendingen . sDiebstahl . j Inder
Nacht vom 29 . auf den 30 . v . M . wurden der
Waldhornwirth Mathias Schwalbcschen Witt -
we in Sexau nachbeschriebcne Bcttstücke mittelst Ein -
steigcns entwendet :

1 barchetes Deckbett mit breiten blauen Streifen ;
» drilchcnes Deckbett mit geringen blauen Streifen ;
1 drilchcnes Unterbett mit ganz kleinen blauen

Streifen ;
1 grau zwilchenes Unterbett ohne Streifen ;
1 grau zwilchener Pfulben ;
1 drilchener Pfulben mit blauen Streifen ;
» Kissen , wahrscheinlich von Barchet , weiß mit

weitern und schmälern blauen Streifen ;
r kölschcne Deckbettziechen , grau mit hell und

dunkelblauen Streifen ;
2 kölschene Pfulbensiechen ;
2 zwilchene Leintücher , etwas verschieden ;

und auch schon unterm » 6. Marz d . I . wurden eben
dieser Wictwe

» barchetes Deckbett ;
1 Pfulben nebst Kissen ;
1 kölschcne Deckbettzicche mit roth und blauen

Streifen, :
1 kölschcne Pfulbcnzicche und
1 zwilchenes Leintuch

heimlich entwendet .
Sammtliche resp. Behörden werden ersucht ,

wegen dieser Diebstahle fahnden , die Inhaber der
entwendeten Gegenstände zur Verantwortung ziehenund darüber anher gefällige Nachricht geben zu wol¬
len . Emmendingen , den 1 . Juny 1819 .

Großherzogl . Bezirksamt .

( 1 ) Neckarbischoffsheim sStrafurtel .sDa der zum activcn Militärdienst einberuftne Eon -
smbitte Dietrich Ga per von Vollenberg aus der
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» 797r Äfitffe
'
sich auf t>k ergangene öffentliche Vor¬

ladung nicht sistirte ; so hat Großherzogi . Hochlöbli¬
ches KceisDirektorium mittelst Beschlusses vom 8 .

May d . I . Nco . gt2o . denselben seines Gcmeinds -

bürgcrrechts für verlustig und sein Vermögen für

consiscirt erklärt .
Ncckarbuchosssheim , den i . Juny i8iy «

Großherzogl . Bezirksamt .
sr ) Ne okar bischoffs hei m. sStrafurtel .^

Durch Beschluß Großherzogl . Hochlöblichen Neckar -
kreisDirektoriums vom 8 . May Rro . girr . wurde
der öffentlich vorgeladene und in der anbcraumten

Frist nicht erschienene abwesende ActivEonscribirte
aas der > 71) 71 Klasse, Bernhard Riemer von Sie¬

gelsbach , des Gemeindsbürgenechts für verlustig und

sein gegenwärtiges und zukünftiges Vermögen für

consiscirt erklärt .
Neckarbischvffsheim , den 29 . May >8 >9 >

Großd -rzoglicheS BezirksAmt .

( 1) Bruchsal . sBekanntmachung .) Unterm
1 . d . M . wurde ein einäugiges Rappen Wallachen -

Pferd , welches am hintern linken Fuß ein dickes
Knie hat , nach W .jher eingcbracht . Der unbekann¬
te Eigenthümer dieses Pferdes wird daher aufgefor¬
dert , solches binnen 8 Tagen unter Vorlegung der

für sein Eigenthum sprechenden Beweiße um so ge¬
wisser in Weiher abzuholen , alS ansonst solches öf¬
fentlich versteigt und über den Erlöß recht !. Ordnung
« ach verfügt werden solle .

Bruchsal , den 3 . Juny «8 «9 .
Großherzogl . OberAmt .

( 2 ) Stuttgart , t . fEhegerichtliche Vorladung .^

Nachdem bei dem Königl . Wüctembergischen Ehege -

richt Ehristiane Belz , geb . Zillhard zu Ludwigs¬
burg , Klägerin , um Erkennung des Ehescheidungs -

Prozesses gegen ihren Ehemann Friedrich Belz , ge¬
wesener Bürger und Metzgermeister allda , Beklagter ,
wegen böslicher Verlaffung gebeten hat , und derselben
in diesem Gesuch willfahrt , auch zur Verhandlung
dieser Ehescheidungsklage Donnerstag der 26 . August
18,9 . bestimmt worden : so wird hiemit nicht nur

gedachter Friedrich Beiz , sondern auch dessen Ver¬
wandle und Freund « , welche >hn im Recht zu vertre¬
ten gesonnen seyn sollten , peremtoL -ie vorgeladen ,
an gedachtem Lag , wobei ihm 4 Wochen für den

ersten , a Wochen für den zweiten , und 4 Wochen
für den dritten Termin anberaumt werden , vor dem

Konigl . Ehcgericht in Stuttgardt Morgens 9 Uhr

zu erscheinen , die Klage seiner Ehefrau anzuhören ,
darauf seine Einwendungen in rechtlicher Ordnung

vorzutragen , und sich ehelichter licheu ErkenntnißeS zn

gewärtigen , indem , er erscheine an gedachtem Termin »

oder erscheine nicht » in dieser Ehescheidungs -Sache er¬

gehen wird , was Rechtens ist.
Stuttgardt den 6 . May > 819 .

Königl . Würtembergisches Ehegericht .

Karlsruhe . sAnzeige .s Von den Verhand¬

lungen der Badischen Standeversamm -

lung , enthaltend die

Protokolle der ersten Kammer

ist bis jetzt das erste Heft von 10 Bogen erschie¬

nen und durch die Post sowohl, als durch den Buch¬

handel , tHeils Bogen theiis Hcftweis « versendet worden .

Dieses erste Heft enthält die 9 ersten Sitzungen , wel-

che bis zum * 4 - May gehen , nebst den dazu gehöri -

rigcn Beilagen jedem Protokoll in geregelter Reihen¬

folge angedruckt .
Diese bilden mit den

, Protokollen der zweiten
Kammer ein zusammengehöriges Ganze ; der Best ;

der einen ohne die andern würden dem Abnehmer ein

deftctes Werk in die Hände geben , weshalb auch nach

der Intention der hohen Kammern , solche durch dir

Post bezogen , stets komplett von derselben geliefert

werden .

Eben so ist von dem mit allgemeinem Beifal

aufgenommcnen

Archiv für landständische Angelegenheiten

im Großherzcgthum Baden

das erste Heft von ir Bogen in 4 Lieferungen erschie¬

nen , diente Liefern ig wirs den 10 . Juni hier ausgege¬

ben und durch die Post versendet .
Karlsruhe den 6 . Juni > 819 .

Der Verleger
15. F . Müller ,

Hofbuchhändler und Hofbuchdrucker .

Kauf - Anträge .

( ? ) A ch c rn . sMühlenverstcigerung ] ' Lorenz

Flink , Müller von hier , hat sich entschlossen seine

Mahlmühle , bestehend in zwcy Mahl - und einem

Schelqemg , zwcystöckigtem Wohnhaus , Scheuer ,

Stallungen , Ge muß - und Grasgarten , mitten it»

der Stadt nächst der Kirche gelegen , Montags den

* 1 . Juny d . I . Nachmittags r Uhr im Gasthaus



zum Ochsen dahier freywilligem öffentlichem Verkauf ( , ) Gen gen b ach . fFrüchteDersteigerung .1
austetzcn zu lass . n , wozu di , Liebhaber mir dem De - Mittwoch den 23 . d . Mittags i » Uhr werden aufmerken eingcladen werden , daß fch auswärtige Kau - busia h . rrschaftUchem Speicher oo Viertel Früchien ,fcr über ihr Vermögen durch glaubhafte Zeugnisse bestehend in Waizcn . Halbwaisen . Korn , Gerst und

auszuweisen haben .
Achern den 29 . May i8 ' 9

Grohberro .l Bezirksamt .
( > ^ Baden , s Hofguth Versteigerung . ) Am

Freitag den 25 . d Vormittags zehn Uhr wird das
auf einer kleinen Anhöhe von Baden auf der Svm -
niersseUe ganz vorzüglich schön gelegene Krippenhof -
gutl > zur öffentlichen Steigerung ausgefttzt , und bey
einem annehmlichen Gebvth dem Steigerer als Ei¬
genthum sogleich zugeschlagen werden .

Dieses Guth besteht aus :
2 einstöckigten , von Stein « bauten Flügelge -

tüuden , welche vornen zur Wohnung , hinten zur
Stallung eingerichtet sind , und deren jedes mit ei¬
nem Keller versehen ist.

Dabey befindet sich ein kleine- hölzernes Oeco -
nomie - und ein steinernes , zum Brannlweinbrennen
eingerichtetes Gebäude , auch ein Viertel i4 Ruthen
Hofraithplatz ; ferner aus :

Z Viertel Gartenland .
Y Morgen , r Viertel 8 Ruthen Ackerfeld.
9 Morgen Zb Ruthen Wiesenland und Gras¬

boden ,
2 Viertel Kastanicnbusch und 7 Ruthen Fjfch -

weyer. Endlich stehen auf diesem Gulhe über >500
Lbstbaume von den auserlesensten Sorten , worunter
gegen 700 alte tragbare , die übrigen aber erst seit
2 Zähren gesetzt sind.

Die Versteigerung selbst geschieht auf dem Krip -
penhofguthe , wo die Bedingniffe bekannt gemacht
werden .

Baden , den 4 . Juny 1819 .
Großberzoglichts AmtsRcvisorat .

( 1) Bru chsal . fWeinhefenverkauf . sj In
dem herrschaftlichen Hofkeller zu Bruchsal , liegen
ungefähr 4 Fuder 18 ' 8r Weinhefe , welche dermalen
käuflich abgegeben werden . Der Preis wird zu 1 fl .
30 kr. per Ohm angesetzt , zu welchem die Kauflieb¬
haber , davon Ohmweise oder auch das ganze Quan¬
tum , gegen baarr Zahlung erhalten können .

Bruchsal , am 4 Juny » 819 .
Großberzoglich » Dom linenverwaltung .

( ' ) Bruchsal . sFrüchcenBerkaus . s Mitt¬
wochs den > 6. Zuni Vormittags 10 Uhr werden aufdem herrschaftlichen Speicher zu Bruchsal öffentlich
versteigert : 15 » Malter Gerste und 11 Malter . Ein¬
korn , und werden diese Früchte , wenn bei der Stei¬
gerung der curstrende Preis erreicht wird , ohne wei¬
tern Vorbehalt als der haaren Zahlung beim Abfas¬
sen sogleich zugeschlaqen. Bruchsal den 4 . Juni lKlI »

Gcvßherzoguche Domanialverwaltung .

Haber off . ntUch versteigert , und wenn die Angebote
sich dem Marktpreise nah . rn , ohne Vorbehalt höherer
Ratifikation zuge ĉhlagen .

Gengeubach den 2 . Juny i8 >9 -
Großherzogliche Dom -unenverwrktung .

(3) Neckardischofsheim - fMühlenver »
steigerung in Bestand zu Waibstadt . j Der Bestand
der Waibstadter SkadtMühle , welche in Z Mahl ,
gangen und einem Gerbgange nebst Wohnung , Stal¬
lung , Holzremise und einem Gemüsgartcn hinter der
Mühle gelegen , besteht , endigt sich bis den 1 April
i8ro , und wird Mittwoch den 30 . Juni Vormit¬
tags 10 Uhr auf dem Rathhause zu Waibstadt auf
weitere 6 Jahre , nemlich vom 1 . April >820 bis
dahin 1826 versteigert werden . Der Steigerer muß
ein gelernter Müller feyn , und hat eine Eaution von
1000 fl . baar oder in liegenden Gütern zu stellen ,
ersternfalls wird sie ihm mit 4 Procent von der
Stadt verzinst , letzternfalls aber hat er die Eau -
tionsSumme jährlich mit 1 Procent an die Stadt
zu verzinsen , die Steigerer haben sich mit einem
obrigkeitlichen Attestat über ihre gute Aufführung zu
versehen , die weitere Bedingungen werden bei der
Versteigerung selbst bekannt gemacht werden .

Neckarbischofsheim den 25 . May 18 *9.
Großhcrzvgl . Bezirksamt .

Pachtanträge undVerleihungen .
(3 ) Ep hingen . sSchäfereiverleihung .j Am 7.

Juny l . I . Nachmittags t Uhr , wird auf dem
Rathhaus zu Adelshofen die Gemeinds - Wintcr - Schaf -
wcide daselbst , auf 6 Jahre von Michaeli l . I . an -
sangend , in Bestand begeben , wozu die Bestand -
Liebhaber mit der Benachrichtigung eingeladen werden ,
daß der Schäfer 20c » Stück Schaafe cinlchlagen dür¬
fe , keine Baulichkeiten zu benutzen und die Unterkunft
der Schaafe selbst zu besorgen habe . Die weiteren
Bedingungen werden bei der Steigerung bekannt ge¬
macht . Eppingen den 25 . May > 8 » 9 «

Großherzoal . Bezirksamr .
( 1) Stein . fSchäfercyverleihung .s Zu an¬

derweiter Verlehnung der Göbricher GemeindsSchä »
ferey , welche bis Michaelis d . I . zu Ende geht , ist
Termin auf Mittwoch den 7 . July d I . Nachmit¬
tags 2 Uhr auf dem Rathhaus zu Göbrichen a be¬
raumt . Die Hauptbedingungen sind : 1 ) dauert
der Bestand von Michaelis i8 ' 9 - bis dahin >822 ,
also 3 Jahre . 2 ) Bezieht der Bestander eine Bur »
gergade , und 3) dürfen 300 Stück Schaafe «inge»



fchkagen werden . Die weiteren Bedingungen werden Lampen , samt den dazu selbst verfertigten chemisch

bei der Steigerung selbst eröffnet . praparirten wohlriechenden Dochten . DerNutz .n die-

Slein den r . Juni »8 ' y . ser neuen Erfindung besteht in folgenden Bortheilen :

Großherzogl . Bezirksamt . Erstens braucht man in einer ökonomischen Lampe ,

Bekanntmachungen .
( >) Offenburg . sAnzcige . ) Unterfertigter

zeigt hiedurch an , daß er mit hoher Bewilligung sei¬
nen Wohnsitz dahier genommen habe , um sich der

Besorgung von Advokalcngeschäften aller Art zu wid¬
men , und erbietet sonach denjenigen , welche in den

Fall kommen , sich zu Besorgung ihrer Angelegenheiten
bei den diesigen oder andern nahegelegencn Behörden
eines RcchtsbeistandeS bedienen zu müssen , seine
Dienste als Anwalt und Schristverfasser . Seine

Wohnung ist bei Hrn . Zunftmeister Mußler in der
Skeinqaffe .

Offenburg den Z. Juny 18 ' Y .
RechlSprakiikant Maler .

fr ) Trybrrg . fDie Verlegung eines Vieh -
marktS zu Furtwangen betreffend . ] Der Gemeinde
Furtwangen ist durch höchsten MinisterialBeschluß
vom 30 . Octbr . i8 >8 Nro . 7149 . die Verlegung
des Barbara - ViehmarkteS auf den rä . July jeden
Jahrs — nicht aber zugleich die Abhaltung eine«
Krämer -Marktes an diesem Tage , bewilligt worden ,
welches zu Verhütung etwaiger Mißverständnisse und
als Berichtigung der Kundmachung in der Brplage
zum AnzeigeBlattdeS See - und Donau - Kreises vom
21 . d . M . Nro . 4i , hiemit zur öffentlichen Kennt -

niß gebracht wird .
Trpberg , den 29 . May 1819 .

Großherzog l> Bezirksamt .

fi ) Karlsruhe . fAnzeiq » und Empfehlung .)
Durch das kürzlich erfolgte Absterben meines Vaters
des langjährigen hiesigen Bürgers und ZinnarbeiterS
Georg Friedrich Heidenreich , finde ich mich ver -
«mlaßt , einem hochverehrlichen Publikum die gezie¬
mende Anzeige zu machen , daß ich das Gewerbe mei¬
nes BaterS in allen seinen Theilen bereits übernom¬

men habe , und wie bisher fvrtsetzen werbe , daher ich
um geneigten Zuspruch unter Versicherung der billig¬
sten Prtife und der promptesten Bedienung andurch
gehör,amst bitte .

Karlsruhe den 9 . Juni > 8 >y .
August Heidenreich , Bürger und

Zinnarbnter , wohnhaft in der neuen
Adlergass« Nro . » 6 .

(0 Karlsruhe , f MeßwaarrnEmpfehlung . )
Der Unterzeichnete empfiehlt sich einem geehrten Pub¬
likum mit einer Art mu erfundener ökonomische»

wenn dieselbe des Abends 10 Stunden brennen

soll , nur für 4 kr. Oel , ohne daß man einen

Übeln Geruch verspürt , und weder Rauch noch Dampf

gewahr wird . Zweytens gibt jeder dazu verfertigte
kleine Docht so viel Licht als 2 Wachskerzen , ohne

daß man genökhiqt ist , denselben zu puzen . Drit¬

tens ist jeder kleine Docht hinlänglich für zwey Mo¬

nate , wenn derselbe Abends re Stunden brenne »

soll. Viertens sind diese neuerfuudenen Lampen ,
weil dieselben einen ausserordentlicben klaren und

sauber » Schein verbreiten , der weder schimmert

noch blendet , als eine Kvnservativn für die Auge »

anzusehen , hauptsächlich für diejenigen , die de « Abends

lesen , schreiben, zeichnen K. , so wie für jeden Künst¬

ler und Arbeiter , der feine Arbeit verfertigt , wie

auch dieselbe für Tischlampen zu gebrauch . » ; auch

Nachtlichter , welche mit wenig Oel die Nacht hin¬

durch brennen , ohne daß man Rauch oder Geruch

empfindet . Die Behandlung ist sehr einfach . Sor¬

ten und Preise der Lampen : 1 ) eine dreiarmigte

Lampe für Zimmer und Kaufladen zu beleuchten, mit

dem dazu gehörigen Docht auf ^ Jahre , kostet , 6 fl . ;

2) eine SocirtätSlampe sowohl für Zimmer und

Billarde , mit Dochten auf 4 Jahre , 3 fl ; 3 ) eine

doppelt « Komptoirlampe mit Dochten auf 4 Jahre

, 2 fl 30 kr. ; , ( eine Ardeits - oder Studierlampe
mit Dochten auf 4 Jabre 7 fl . ; 5 ) eine Wandlampe
mit Dochten auf 4 Jahre b fl. ; 6 ) «ine Haue -Ehrn »

Lampe zum Gebrauch in GlasGlocken , mit * Flam¬

men und den dazu gebörigen Dochten auf » Jahre

3 fl. 30 kr . ; 7) eine KüchenLampe mit Dochten auf
2 Jahre 2 fl . 4 * kr . ; 8) eine Nachtlampe , welche

nüzlich zum Gebrauch für Kinder und Kranke , mit

Dochten auf r Jahre 2 fl. 30 kr. Wer die Dochte

stparirt kaufen will , den kostet das Dutzend 1 fl.

45 kr . ; bei Nro. 6 und 7 kostet das Dutzend » 4 kr. :
bei Nro . 8 kostet da « Dutzend 10 kr. Ferner ver¬

kauft er Pariser Lampen au « der ersten Fabrik nach

dem neuesten Geschmack um den billigsten Fabrik¬

preis , eine Lese - oder Astrallampe von klar rnstal -

liegus in allen Farben , oben sind » Schirme , der eine

zum Lesen , der andere zur schönen Beleuchtung , der

Docht rund unter einem Evlinderglas von 9 und « 5 fl>,

auch mit ächkem vergoldeten Bronze versehen , und

stakt Flvrkuppel fein geschliffene Kristallschirme vo«

3b und 40 fl. , eine dito Astrallampr für Zimmer

oder sonstige Beleuchtung mit Weißglasschirm von 3 »

Zoll mit r Lichter zb fl . , ein dito mit 3 L,chter 44 fl .»
eine dito argandische ArbeitSiampe von Mor metal -

lique 4 fl. ohne Docht , mit «inrm Dutzend Dochte ,
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Mlche ffit i Jahre hinreichend sind , zu 5 st . Auch
verkauft er von den berühmten neuerfuudenen chemi¬
schen Feuerzeugen , welch ausserst bequem , und zum
Besten verfertigt find , welche mehrere Jahre ihre voll¬
kommene Wirkung behalten , mit der dazu gehörigen In¬
struktion . Unter dem nachstehenden Preis : ein Ta¬
schen - Feuerzeug unlakirl 4o kr. , ein Taschen - Feuer ,
zeug unlakirt mit dabey angebrachtem Licht 48 kr . ,
«in lakirtrs dito mit Gold verziert i fl. , ein lakirtes
dito mit angebrachtem Licht i fl. 12 kr . Ferner ver¬
kauft er von der berühmten englischen Stiefelwichse ,
womit man die Stiefeln in einigen Minuten so glan¬
zend machen kann , als wären sie lakirt , und bemerkt
dabey , daß die jedesmalige Anwendung derselben
nicht auf einen Heller zu stehen kommt , wovon man sich
durch eine Probe überzeugen kann . Die Büchse kostet »5 ,
20 , r 4 und Zn kr . ; zugleich versichere ich diejenigen , die
noch keinen Gebrauch von dieser Wichse gemacht haben ,
daß sie vieles zu einer langcrn Dauer des Leders
beztcagt ; dabey schmeichle ich mir , daß die ange¬
zeigte Wichse noch nie in Deutschland noch in Eng¬
land so acht verkauft worden ist, als ich sie gegenwär¬
tig verkaufe . Auch muß ich hier noch bemerken , daß
meine hier angezeiglen Lampen sehr bewundert wer¬
den wegen ihrer Sparsamkeit ; noch mehr werden die
wohlriechenden chemischen Dochte bewundert , auch
die solide Arbeit . Ferner verkaufe ich alle mögliche
Gattungen lakirte Waaren , nach dem neusten Ge¬
schmack im billigsten Fabrikpreiß . Auswärtige Be¬
steller wollen sich gefälligst Nach BadenBaden wenden ,
wo ich mich wenigstens 6 Wochen aufhalten werde .
Ich bitte «in hochgeehrtes Publikum um geneigtes
Zutrauen , indem ich versichere , daß die hier auge -

zeigten Artikel noch nie so ächk hier verkauft worden
sind. F r a n c k ,

ökonomischer Lampen - und FeuerzeugFa -
brikant aus Heiligenffadt . Seine Bude
ist oberhalb dem ZähringerHofdie dritte ,

( t ) Karlsruhe . sMeßwaarenEmpfehlung .)
Sr fl 39 , TaprtcnFabrikant aus Mainz , welcher die
Messe voriges Jahr hier gehalten hat , empfiehlt sich
mit einer schonen Auswahl Pariser Tapeten von
neustem Geschmack, verkauft en gros und en detail in
den billigsten FabrikPreisen , hat seinen Laden in dem
eesien Gang gegen der Kirche über .

Brand - Unglück .
In der Nacht vom zc>. auf den zr . May

Nachts 12 Uhr kam zu Bohrenbach im Amtsbezirke
Neustadt Feuer aus , und griff so schnell um sich ,
daß in Z Stunden von irr Gebäuden 79 von den
Flammen verzehrt , , 7 beschädiget, und im Städtchen
nur ro , mit den auswärtigen aber nur 26 Gebäude
unbeschädigt geblieben sind . Ueber 100 Familien ver¬
kehren Obdach , Vermögen , und können ohne fremde
Unterstützung sich nicht helfen . Das Unglück ist da -
durch noch größer , weil die abgebrannten 79 Ge¬
bäude höher nicht , als zu 61350 st. der FeuerSozie -
tät einverkcibt sind , und weil nebst einem Kinde meh¬
rere « Rindvieh , Schweine , .Ziegen , sämmtlicher Fruchk -
vorrath , Weine , Hanhlungswaaren Je. verbrannten ,und bereits nichts gerettet werden konnte . Sämmt -
lichen Hochköblich und Wohklöblrchen Behörden wird
demnach der unglückliche Ort Vvhrcnbach zu einer
wohlthätigcn Unterstützung und Kollekte empfohlen »

Neustadt den z . Juny 1819 .
Großh . Bezirksamt .

Marktpreise von Karlsruhe , Durlach und Pforzhelin vom 5. Zu Ny
Fruchtpreis . ^ Karlsruhe . | Durlach ^ Pforzheim . Brodtaxe .

'
^Karlsruhe ^ Dursi ^ Fleischtar ^

'
^siarlsr .^ Durl .

Das Matter j st. kr . fl . , kr . fl . kr . Ein Weck zu iPf . Lth . M | ä . Das Pfund kr. . kr .Neuer Kernenj — — — —.
r kr . hält _ - 1Ochsenfleisch 10 IOAlter Kernen iO . % 10 2 10 — Benieines -

Walzen > - ■ 9 3o 9 3o , —. — dito zu 2 kr . . — io ] — 12 Rindfleisch - 8 8
Neues Kern — — — — — — Weisbrod zu Kukfleisch - - - —
Atter Kern 6 ' — 6 — 6 4« 6 kr . hält 1 1 1 4 Kalbfleisch • 7 7Gem . Fruch'
Persien - -
Haber - - -

5
5

5o 6
5

5o 5
4

36
4»

schwarzbrod
zu »2kr hält 4

Räup . ingsfl ,
Hammelfl .
Schweinest .

'
9

10
9
9Weifchkorn - 8 — 8 — — — dito zu 6 kr. 2 — Ochsenzunge 10 IO

Erdsend , @ ri .J — — — — 1 3» zu ö kr . hält 1 s5 jjLchsenmaul | 24 —
Linsen - - -

19
> Ochsenfuß 10 i5

Bohnen - - — — — zur » kr . hält 3 ' Ä . ib - keps !
■ a »

( Viktuälien - Preise ) Rindfchmalz das Pfund 28 kr . — Schweineschmalz 28 kr . — Butter 20 kr.
Lichter , gegossene ah kr . — Sasse ao kr . — Unschlirt das Pf . — kr . 4 Eyer 4 kr .
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